
Auf dem bestehenden Gelände der Berufsschule Bad Aibling wurde bei laufendem Betrieb in 3
Bauabschnitten ein neues Berufsschulzentrum für die Fachbereiche Mauerarbeiten, Zimmerarbeiten und
Metallbauarbeiten geschaffen. Der 1. + 2. Bauabschnitt umfasste den Neubau von insgesamt 5 Bauteilen.
Im 3. Bauabschnitt wurden die noch bestehenden Bauteile 1,2, 4 und 5 generalsaniert. Ein räumlich
identifizierbarer Campus steht im Mittelpunkt des Entwurfskonzeptes. Der Campus dient dem Aufenthalt,
der Begegnung, der Versammlung, der Kultur und dem Sport – er ist ein Beitrag zur Schule als
Lebensraum und „Heimat“. In den bestehenden westlichen und südlichen Gebäuden werden die Bauberufe
angeboten. In den neuen nördlichen Pavillons werden Metall- und Anlagentechnik untergebracht. Die
Verwaltung, Lehrerbereiche und Klassenräume verbleiben in den bestehenden östlichen Bauten. Im Fokus
steht die didaktische Form der Integration von Theorie und Praxis. Lernfelder werden grundsätzlich aus
Klassenräumen, Fachräumen, Lehrerstützpunkten und Nebenräumen gebildet und können in sich oder im
Austausch mit anderen Lernfeldern flexibel entwickelt werden. Eine Adaption der Veränderungen im
Berufsfeld ist möglich. Die Bauzeit von 2009 bis 2014 erfolgte während des laufenden Schulbetriebes.
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